Zu BASS 13-33 Nr. 1.2
Bestimmungen 
für die Beschulung von Schülerinnen und Schülern im Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung 
an allgemeinen Berufskollegs im Bildungsgang Ausbildungsvorbereitung 
gemäß § 18 Anlage A APO-BK
RdErl. d. Ministerium für Schule und Weiterbildung 
v. 24.03.2017 - 313-6.08.06.07-138197
Bezug:
RdErl. d. Ministeriums für Schule und Weiterbildung v. 19.06.2000 
(BASS 13-33 Nr. 1.2), zuletzt geändert durch RdErl. v. 23.02.2017 (ABl. NRW. 04/17)
Am 16. Oktober 2013 hat der nordrhein-westfälische Landtag das Erste Gesetz zur Umsetzung der VN-Behindertenrechtskonvention verabschiedet. Mit Wirkung vom 01. August 2016 haben Schülerinnen und Schüler im Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung einen rechtlichen Anspruch, an einem allgemeinen Berufskolleg im Bildungsgang Ausbildungsvorbereitung gemäß § 18 Anlage A APO-BK bis zu drei Jahre beschult zu werden. 
Der Bezugserlass (VV zu Anlage A) wird wie folgt geändert:
1.	In der VV 18.1 zu § 18 Absatz 1 wird folgender Absatz angefügt:
„Für Schülerinnen und Schüler mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung dient der Schulbesuch der Vorbereitung auf eine Erwerbstätigkeit. Ein dem Hauptschulabschluss gleichwertiger Abschluss kann nicht erworben werden.“
2.	Die VV zu § 19 erhält folgende Nummer 19.1 zu Absatz 1: 
„19.1 zu Absatz 1
Schülerinnen und Schüler mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung können bis zu drei Jahre im Bildungsgang Ausbildungsvorbereitung unterrichtet werden.“
3.	In der VV § 23.1.1 zu § 23 wird folgender 2. Satz angefügt: „Schülerinnen und Schüler mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung erhalten am Ende des Schuljahres ein Zeugnis. Die Klassenkonferenz entscheidet darüber, ob die Schülerin oder der Schüler ein weiteres Jahr im Bildungsgang Ausbildungsvorbereitung beschult werden kann.“
4.	Anlage A 2.3 - Seiten 1 bis 3 - erhält folgende Fassung:
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3. Seite des Zeugnisses fur Frau/Hermn'

Vor- und Zuname

Bereichsspezifische Facher Zugeordnete Lernfelder

1) Nichtzutreffendes streichen
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Zeugnis der Ausbildungsvorbereitung

Name und amtliche Bezeichnung der Schule/des Schultragers

HaIbjahres-IAbgangs-lAbscthsszeugnisIZeugnis1

Frau/Herr"
Vor- und Zuname
geboren am in
war vom bis zur Aushandigung des Zeugnisses Schilerin/Schler™ 2 des Volizeit-/

Teilzeitbildungsganges1

Ausbildungsvorbereitung im FachbereichlBerufsfeId(er)3
und wurde im Férderschwerpunkt Geistige Entwicklung gemaR der Ausbildungsordnung fur d|e
sonderpadagogische Férderung (AO-SF-BASS 13-41 Nr. 21) sonderpadagogisch gefordeﬁ

Frau/Herr" hat

Vor- und Zuname

berufliche Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten und berufliche Orientierung/
und einen dem Hauptschulabschluss gleichwertigen Abschluss’

erworben.

Dem Zeugnis liegen zugrunde:

- die Verordnung uber die Ausbildung und Prifung in den Bildungsgangen des Berufskollegs
(Ausbildungs- und Prifungsordnung Berufskolleg - APO-BK) vom 26. Mai 1999 (SGV. NRW.
223/BASS 13-33 Nr. 1.1).

1) Nichtzutreffendes streichen

2) Bei Halbjahreszeugnis: war vom bis zur Ausgabe des Zeugnisses Schilerin/Schiler” ersetzt durch: ist Schalerin/Schler der Kiasse
seit

3) Soweit vorhanden
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2. Seite des Zeugnisses fur Frau/Herm'

Vor- und Zuname

In der Konferenz am sind folgende Leistungen2 festgestellt worden:
Berufsbezogener Lernbereich® Berufsubergreifender Lernbereich
Bereichsspezifische Facher Deutsch/Kommunikation

Religionslehre
Sport/Gesundheitsférderung
Mathematik Politik/Gesellschaftslehre
Englisch4 Differenzierungsbereich
Wirtschafts- und

Betriebslehre®

Naturwissenschaft®

Nicht ausreichende Leistungen gefahrden den Abschluss.”

Versaumte Stunden: , davon unentschuldigt T

Die Schilerin/Der Schiler' hat im Rahmen der Voll- /'I'ellzeltform1 ein bildungsgangbegleiten-
des Praktikum im Umfang von 8 absolviert.

Die Schiilerin/Der Schiller' hat die Schulpflicht in der Sekundarstufe Il gemafL § 38 Absatz 4
Schulgesetz NRW erfilllt, sofern kein Ausbildungsverhaltnis begonnen wird ®

Bemerkungen:

Ort, Datum der Zeugnisausgabe Klassenlehrenn/Klassenlehrer

(Siegel)

Schulleiterin/Schulleiter

Die Kenntnisnahme wird bestatigt:

Erziehungsberechiigle/Erziehungsberechtigter
bzw. vollahrige Schulerin/volljahriger Schuler

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen dieses Zeugnis kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Zeugnisses Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist beim Berufskolleg (Name und Anschrift der
Schule) schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben. Falls die Frist durch das Verschulden ei-
ner/eines Bevollméchtigten versaumt wird, wird dieses Verschulden der Widerspruchsfiihrerin/
dem Widerspruchsfiihrer zugerechnet.

Schulnummer:

1) Nichtzutreffendes streichen

2) Notenstufen gemals § 48 Absatz 3 SchulG: sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungentgend (6)
Fur Schalerinnen und Schaler mit dem Forderschwerpunki Geistige Entwicklung werden die Leistungen ohne Notenstufen mit der Moglichkeit der Aus
weisung der Entwicklungsbereiche auf der Grundlage der festgelegten Kompetenzen in den Bildungsplanen beschrieben.

3) Die Facher im berufsbezogenen Lembereich umfassen die in der Anlage aufgefuhrten Lemfeider. In der Anlage werden die Lemfelder den Fachem
nach Ausbildungsjahr zugeordnet

4) Angabe nur bei Abgangs- und Abschlusszeugnissen: Der Unterricht in den modernen Fremdsprachen hat auf der nach dem Fach in Klammer ange-
gebenen Niveaustufe des ,Europaischen Referenzrahmens fur Sprachen: Lemen, Lehren, Beurteilen® stattgefunden. Sind zwei Referenzniveaus aus
gewiesen, ist das niedrigere in vollem Umfang, das hohere in Anteilen erreicht. Bei mindestens ausreichenden Leistungen wird der sprachliche Kompe-
tenzerwerb auf diesem Niveau bescheinigt

) Entfalltim Fachbereich Wirtschaft und Verwaltung
6) Soweit vorhanden

7) Angabe nur bei Halbjahreszeugnissen

8) Bsp. 3 Tagen pro Woche

9) Angabe nur bei Abgangszeugnissen
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